
Dortmund



11.00 - 11.30 Allgemeine Ziele und Struktur der  

   Bundesfachschule

   Persönliche Voraussetzungen zum Besuch des 

   BUFA- Meisterlehrgangs

11.30 - 11.50 Studiengang/ IMB 

11.50 – 12.20 Meister- Bafög: Antragsformulare und  

    Beachtenswertes

12.20 -13:00 Pause

13:00- 13:30 BUFA-Meisterlehrgang: Aufbau des ersten und des 

  zweiten Semesters 

13.30 – 14:00 Aufbau der Prüfungen: BUFA-Prüfungen, 

   Meisterprüfung Teil 2,

   Teil 1b Arbeitsprobe, Teil 1a Meisterstücke 

14:00- 14:30 BUFA-Rundgang in Kleingruppen 
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Schliepstraße 

6-8



China

Norwegen Belgien

Chile

El Salvador Pakistan Kasachstan

Lichtenstein

Österreich Russland Schweiz Tansania

TogoTürkei

Ukraine

USA Vietnam

JapanDubai/VAE Bosnien und 

Herzegowina

Die BUFA ist bunt...     

Neuseeland

Paraguay

Deutschland

Iran

Griechenland

Kamerun Kurdistan



Ethikkommission 

der Bundesfachschule

für Orthopädie-Technik

Kompetenzzentrum für Orthopädie- und Rehabilitationstechnik 

durch das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle



Leitlinien der BUFA

• Lehre von Handwerk und Wissenschaft

• Vermittlung von Wissen und Kompetenz in allen Bereichen der 

Orthopädie- und Rehatechnik sowie des Sanitätshauses

• Vermittlung von Wissen und Kompetenz zur funktionellen 

bedarfsgerechten Hilfsmittelversorgung 

• Bindeglied zwischen Industrie, Handel, Handwerk und Wissenschaft

• Wahrung der Neutralität und wissenschaftlicher Freiheit in einer von 

mehr als 75 Jahren gewachsenen Struktur



Teil I:

Prüfung der meisterhaften Verrichtung der 

im jeweiligen Handwerk gebräuchlichen 

Arbeiten

Teil II:

Prüfung der erforderlichen fachtheoretischen 

Kenntnisse

Teil III:

Prüfung der erforderlichen betriebs-

wirtschaftlichen, kaufmännischen und 

rechtlichen Kenntnisse

Teil IV:

Prüfung der erforderlichen berufs- und 

arbeitspädagogischen Kenntnisse

Teil I a:

Anfertigung der 

Meisterstücke

Teil I b:

Arbeitsprobe

Meisterprüfung
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Voraussetzungen für ML 

• Erfolgreich abgelegte Gesellenprüfung

• Mind. drei Jahre Berufserfahrung

• Einschlägige Erfahrungen im Bereich Orthetik 

und Prothetik (je nach Wahl des Schwerpunktes 

in der Ausbildung müssen Fertigkeiten im jeweils 

anderen Bereich vor Start des ML erlernt 

werden!)

• Bereitschaft für eine intensive Lehrzeit an der 

BUFA
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Wohnen in Dortmund

Abb.: https://www.kleinanzeigen.de
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Wohnen in Dortmund

Bei der Suche Ihrer Wohnung für die Zeit an der Bundesfachschule sind wir 

Ihnen gerne behilflich: 

Unsere ehemaligen Schüler aus dem vorherigen Lehrgang freuen sich, wenn die 

von ihnen angemieteten Wohnungen bzw. Zimmer von den neuen Schülern 

übernommen werden.

Kontakt: k.seuster@ot-bufa.de

www.immowelt.de

www.immobilienscout24.de

www.immonet.de

http://www.immowelt.de/
http://www.immobilienscout24.de/
http://www.immonet.de/


Weitere Informationen zum 

Wohnungsmarkt finden Sie auch in den 

regionalen Tageszeitungen sowie dem 

wöchentlich erscheinenden 

Stadtanzeiger.

Adressen hierfür sind z. B:

www.ruhr-nachrichten.de

www.derwesten.de

www.waz.de

www.wochenkurier.de

www.reviermarkt.de

www.immob-schneider.de

Wohnen in Dortmund

Vergleichsweise günstig ist das Wohnen im 

Kolpinghaus mit Halb- oder Vollpension, im 

Internat der Handwerkskammer Dortmund 

oder im Carl Duisberg Gästehaus. 

www.handwerkskammer-dortmund.de

www.cdc.de 

www.lvb.westfalen.jugendherberge.de/do

rtmund/

http://www.ruhr-nachrichten.de/
http://www.derwesten.de/
http://www.waz.de/
http://www.wochenkurier.de/
http://www.reviermarkt.de/
http://www.immob-schneider.de/
http://www.handwerkskammer-dortmund.de/
http://www.cdc.de/
http://www.lvb.westfalen.jugendherberge.de/dortmund/
http://www.lvb.westfalen.jugendherberge.de/dortmund/


Fachgebiet Biomechanik/Messtechnik:

Dr. Waleed Alrawashdeh

Abb.: Bufa-Archiv (2)
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Abb.: https://logistik-heute.de/news/

Weiterbildung 
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Praxisintegriertes Studienangebot

Orthopädie-Ingenieur

als Franchise-Studienprogramm der FH-Dortmund

Durchführung: Bundesfachschule

Prüfungsverantwortung: FH-Dortmund

https://www.ot-bufa.de/bufa/studiengang-orthopaedie-und-rehabilitationstechnik/
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BUFA- Meisterkurs im berufsintegrierten Bachelor-

Studienprogramm; Studien- und Kursverlauf

• Bewerbung, Aufnahmegespräch

• 1.Semester (WS): Grundstudium, 2 x 2 Wochen Modulblöcke

• 2.Semester (SS): Betriebswirtschaftslehre, Sozialrecht, Leistungsrecht, 

Medizinprodukterecht, Führung, Organisation, (Teil 3, 4 MP); 8 Wochen 

Blockmodul

• 3.Semester (WS): Naturwissenschaften, 3/1 x 2 Wochen Modulblöcke

• 4.Semester (SS): OT-I, BUFA-Semester (incl. Meisterkurs); Vollzeit

• 5.Semester (WS): OT-II, BUFA-Semester (incl. Meisterkurs), Vollzeit

• 6.Semester (SS): Repetitorium, Bachelor-Thesis, Meisterprüfung

• Meistervorbereitung teils anrechenbar für den Bachelor-Studiengang
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https://www.wirtschaftsinformatik-studieren.net/fileadmin/user_upload/Inhalte/wirtschaftsinformatik-studieren.net/Duales-Studium/duales-studium-blockmodell.png

Exemplarisch für ein Semester (Sem. 1,2,3 und 6)

2Wochen 

Studium

2Wochen 

Studium

2Wochen 

Studium

Arbeiten und 

Vertiefen im 

Betrieb

Arbeiten und 

Vertiefen im 

Betrieb

Arbeiten und 

Vertiefen im 

Betrieb

Bachelor-Studiengang
Ingenieur B. Eng der Orthopädie- und Rehabilitationstechnik

Vollzeitstudium mit erweiterten Praxisphasen. Im Betrieb angestellt!

Durchführung: Bundesfachschule, Prüfungsverantwortung: FH-Dortmund
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Bachelor-Studiengang
Ingenieur B. Eng der Orthopädie- und Rehabilitationstechnik

Modulplan Bachelor
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Studienberatung: 

Dr. Waleed Alrawashdeh
Leiter des Instituts für Messtechnik und Biomechanik (IMB), 

An-Institut der Fachhochschule Dortmund

Studiengangsleitung Orthopädie- und Rehabilitationstechnik (B. A.Eng.)

0231/ 5591- 311

W.Alrawashdeh@ot-bufa.de

mailto:W.Alrawashdeh@ot-bufa.de
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Finanzierung
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https://www.aufstiegs-bafoeg.de/

Finanzierung
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Bescheinigung über den 

Besuch einer 

Fortbildungsstätte/die 

Teilnahme an einem 

Fernunterrichtslehrgang/

mediengestützten Lehrgang

Formblatt B

wird durch die Bufa ausgefüllt

https://www.aufstiegs-

bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/ihr-

weg-zur-

foerderung/antragsformulare/antrag

sformulare_node.html

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/files/Formblatt_M_AFBG_2017.pdf


Teilnahmenachweis über 

den Besuch einer 

Fortbildungsstätte

https://www.aufstiegs-

bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/ihr-

weg-zur-

foerderung/antragsformulare/antrag

sformulare_node.html

Formblatt F

wird durch die Bufa ausgefüllt

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/files/Formblatt_M_AFBG_2017.pdf


Bestätigung der

Zulassungsvoraussetzungen

• vor dem Lehrgang

https://www.aufstiegs-

bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/ihr-

weg-zur-

foerderung/antragsformulare/antrag

sformulare_node.html

Formblatt Z

wird durch die HWK ausgefüllt

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/files/Formblatt_M_AFBG_2017.pdf


Nachweis der tatsächlich 

entstandenen Materialkosten 

für das Meisterprüfungsprojekt/ 

die fachpraktische Arbeit

• nach dem Lehrgang

Förderung der 

Meisterstücke

https://www.aufstiegs-

bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/ihr-

weg-zur-

foerderung/antragsformulare/antrag

sformulare_node.html

Formblatt M

wird durch die HWK ausgefüllt

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/files/Formblatt_M_AFBG_2017.pdf


Finanzierung

Studienstiftung Orthopädie- und Reha-Technik

Förder- und Stipendienfonds, u.a. durch:

https://www.medi.de/

http://fot-home.de/

https://www.teufel-international.com/ https://schreiberundebert.de/

https://www.revalidatie-

friesland.nl/sponsors/heijne/
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Finanzierung

• Bei Bedarf kann neben dem Meister- 

Bafög ein Darlehen bis zu einer 

Obergrenze von 3.500,-€ beantragt 

werden.

• Die Ratenrückzahlung erfolgt nach 

Beendigung der Bufa, frühestens nach 

einem halben Jahr.

(Der Antrag ist formlos unter Angabe der Darlehenshöhe 

mit einer kurzen Begründung an die Schulleitung zu 

stellen.

Die Antragstellung ist auch vor dem Kurs- Beginn 

möglich)
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Gebühren für den Vorbereitungskurs der Bufa ab 03/2025

Lehrgangsgebühr

Teil III und IV s. Gebührenliste HWK oder IHK

Bufa-Gebühr gesamt 18.430,- €  (darin enthaltene Materialkosten: 3.270,00,- €)

Erstes Semester 
(BUFA-Kompakt, 

Vorbereitung auf Teil II der 

MP, Fachtheorie) 6.920,- € (darin enthalten FK-NW: 820,00,- €)

Zweites Semester 
(Vorbereitung auf Teil I 

der MP, Fachpraxis) 11.510,- €  

https://www.ot-bufa.de/bufa/bufa-meisterlehrgang/gebuehren/



Teil I 820,- €

Gebühren für die Meisterprüfung HWK Dortmund

Teil II

Teil I und II

Teil III und IV

Teil III

Teil IV

510,- €

255,- €

255,- €

655,- €

255,- €

Stand: 10/2026

Die Prüfungsgebühren werden von der HWK Dortmund gesondert in Rechnung gestellt
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Ablauf der Unterrichte 1. Halbjahr

• Vermittlung vornehmlich der Theorie-

Inhalte zum Teil II der Meisterprüfung



Medizinische Fachkunde (MF)

Biologie/Physiologie, Anatomie, 

Pathologie/OrthopädieDer Fächerkanon der Bufa 

orientiert sich an den 

Anforderungen aus Teil II 

der Meisterprüfung,

geht aber in vielen Bereich 

auch weit darüber hinaus

Technische Fachkunde (TF)

Prothetik, Orthetik, Reha- 

Technik, 

Kompression, Stoma, usw.

Kalkulation (KK)

Werkstoffkunde (WK)

Materialien, Arbeitsschutz, 

Verarbeitungstechnik

Technisches Zeichnen (TZ)

Technische Mathematik (TM)

Mathematik, Physik/Biomechanik



1. Halbjahr: Vorbereitung Teil II (Beispiel Ml 2026)
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Modul Naturwissenschaften (NW) mit den Fächern

• Mathematik

• Physik/Biomechanik

• Technisches Zeichnen

• Werkstoffkunde
- Faserverbundkunststoffe (FVK)

- Thermoplaste

- Elastomere (Silikone)

- Metalle

- Leder/Textil

- Schäume

- Varia

https://wallnifity.de



1. Halbjahr 2027 

 30.03. – 09.04.2027

ML + Modulteilnehmer
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Montag 20.04.

09:00 - 10:30 US

10:45 - 12:15 OS

13:00 - 14:30 OE

14:45 - 16:15 RO

Dienstag 21.04.

08:00 – 08:45 TK Med

09:00 - 10:30 BO

10:45 - 12:15 Reha

13:00 - 14:30 A1

14:45 - 16:15 A1

Mittwoch 22.04.

09:00 - 10:30 Reha

10:45 - 12:15 Reha

13:00 - 14:30 BO

14:45 - 16:15 BO

Donnerstag 23.04.

09:00 - 10:30 Seminar

10:45 - 12:15 Seminar

13:00 - 14:30 Seminar

14:45 - 16:15 Seminar

Freitag 24.04. 

09:00 - 10:30 Stoma

10:45 - 12:15 Inko

13:00 - 14:30 US

14:45 - 16:15 ???

Samstag 25.04.

09:00 - 12:15 Seminar

13:00 – 16:15 Seminar

Beispiel: Unterrichtsverläufe/ Woche



1. Halbjahr: Vorbereitung Teil II (Beispiel Ml 2026)



1. Halbjahr: Vorbereitung Teil II (Planung Ml 2027)
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Ablauf der Unterrichte 2. Halbjahr

• Vermittlung vornehmlich der Praxis-

Inhalte zum Teil I der Meisterprüfung
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Praktische Arbeit in Kleingruppen; 

6 Gruppenarbeiten mit eigener, 

individueller Patientenversorgung

• Oberschenkel-, Knieexprothetik (OS)

• Unterschenkelprothetik (US)

• Unter- und Oberarmprothetik (OE)

• Beinorthetik (BO)

• Rumpforthetik (RO)

• Individuelle Sitzorthetik (Reha)



2. Halbjahr: Vorbereitung Teil I (Beispiel ML 2026/27)



Fachgebiet 

Armprothetik/

Beispiel: 

Verlauf einer 

Gruppenarbeit



Fachgebiet Oberschenkel-/ Knie- und 

Hüftexprothetik: Lisa Marr

Abb.: Bufa-Archiv (5)



Fachgebiet Unterschenkel-/ 

Fußprothetik: Jan Becker

Abb.: Bufa-Archiv (4)



Fachgebiet Armprothetik/ -

orthetik: Bernd Sibbel

Abb.: Bufa-Archiv (4)



Fachgebiet Beinorthetik:

Ludger Lambrecht

Abb.: Bufa-Archiv (4)



Fachgebiet Rumpforthetik:

Silke Auler

Abb.: Bufa-Archiv (5)



Fachgebiet Reha-Technik/Sitzschalen: 

Norbert Stockmann

Abb.: Bufa-Archiv (5)



Fachgebiet Bandagen, Kompression: 

Bettina Grage-Roßmann

https://www.medi.de/produkte/mediven-

elegance/

https://www.bauerfeind.de/de/produkte/

bandagen/knie/details/genutrain

https://www.klingel.at/p/turbo-med-

turbomed-rueckenbandage

Abb.: Bufa-Archiv



2. Halbjahr: Vorbereitung Teil I (Planung ML 2027/28)



2. Halbjahr: Vorbereitung Teil I (Planung ML 2027/28)
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Prüfungen  



1. Halbjahr: Vorbereitung Teil II (Beispiel Ml 2026)



I / 1 Biologie/Physiologie

I / 2 Anatomie

I / 3 Pathologie/Orthopädie

II /1 Prothetik

II /2 Orthetik

II /3 Reha-Technik

III / 1 Mathematik

III / 2 Physik/Biomechanik

III / 3 Technisches Zeichnen

III / 4 Werkstoffkunde

Teilklausuren

Fachbereich 

I

Fachbereich 

II

Fachbereich 

III



Fachbereich I: 

Med. Fachkunde

Fachbereich II:

Tech. Fachkunde

Fachbereich III:

Naturwissenschaften

Fächerkanon Bufa

I / 1 Biologie/Physiologie

I / 2 Anatomie

I / 3 Pathologie/Orthopädie

III /1 Mathematik

III /2 Physik/Biomechanik

III /3 Technisches Zeichnen

III /4 Werkstoffkunde

II /1 Prothetik
Theorie

Klinisch-praktisch

II /2 Orthetik
Theorie

Klinisch-praktisch

II /3
Reha-

Technik

Theorie

Klinisch-praktisch



Zeugnis

Frau Friederike von Beispiel,

geboren am 12. November 1998 in Mönchengladbach, 

hat an der Bundesfachschule für Orthopädie-Technik in 

Dortmund vom 17. März 2026 bis zum 23. Januar 2027

einen Vollzeitlehrgang mit insgesamt 1768 Unterrichts-

stunden besucht und die Abschlussprüfung mit dem 

Gesamtergebnis

– gut –

bestanden. 

Dortmund, 24. Januar 2027

Die Direktorin der Bundesfachschule

 

Fachbereich I       Medizinische Fachkunde     88/100

Biologie/Physiologie  – befriedigend –

Anatomie   – gut –

Pathologie/Orthopädie  – gut –

Fachbereich II      Technische Orthopädie       84/100

Prothetik   – gut –

Orthetik   – gut –

Reha-Technik   – befriedigend –

Fachbereich III     Naturwissenschaften         87/100

Mathematik   – sehr gut –

Physik/Biomechanik  – befriedigend –

Technisches Zeichnen – gut–

Betriebs-/Werkstoffkunde  – gut –
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Notenspiegel HWK + Bufa

100- 92 = 1

91- 81 = 2

80- 67 = 3

66- 50 = 4

49- 30 = 5

29- 0 = 6



1. Halbjahr: Vorbereitung Teil II (Beispiel Ml 2026)
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Mittwoch 08.07.2026

10:00 - 14:10
WK

TZ

Donnerstag 09.07.2026

10:00 - 14:30
MF

TM

Freitag 10.07.2026

10:00- 13:30
TF

KK

Mittwoch 06.01.2027

10:00 - 14:10
WK

TZ

Donnerstag 07.01.2027

10:00 - 14:30
MF

TM

Freitag 08.01.2027

10:00- 13:30
TF

KK

Termine HWK- Prüfungen Teil II  2026/27

Mittwoch 07.07.2027

10:00 - 14:10
WK

TZ

Donnerstag 08.07.2027

10:00 - 14:30
MF

TM

Freitag 09.07.2027

10:00- 13:30
TF

KK



Medizinische Fachkunde

Biologie/Physiologie, Anatomie, 

Pathologie/Orthopädie

Die Prüfungsklausuren der 

Handwerkskammer im Teil II 
(in den rot gekennzeichneten Fächern) 

werden sowohl von den 

Prüfern der HWK (MPA) 

als auch vom Kollegium der 

Bufa bewertet.

Die Note fließt als zweite 

Prüfungsleistung 

(Abschlussklausur AK)in die 

Zeugnisendnote der Bufa 

ein.

Technische Fachkunde

Prothetik, Orthetik, Reha- 

Technik, Kompression, Stoma, 

Keloid usw.

Kalkulation

Werkstoffkunde

Materialien, Arbeitsschutz, 

Verarbeitungstechnik

Technisches Zeichnen

Technische Mathematik/Physik



Prüfungsschema Bufa Fachbereich I

Bufa-Noten aus den Ergebnissen der Teil- und Abschlussklausuren

TK AK Sonst.I / 2 Anatomie Zeugnisendnote

79/befriedigend

76 82+ = 158 = 79: 2

76 82+ = 230 = 77: 372+

Beispiel: 



Praktische Prüfung Teil I (Beispiel ML 2026/27)
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Abnahme der Meisterstücke (Teil I a):

Zeit Raum
Montag

14.02.2028

Dienstag

15.02.2028

Mittwoch

16.02.2028

Donnerstag

17.02.2028

Freitag

18.02.2028

09:00 A

10:00 G3

11:00 A

12:00 G3

13:00 A

14:00 G3

15:00 A

Prüfungen Teil I 2027/2028
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Winter-Prüfung (2027/2028)

Abgabe der 

Vorschlagsbögen

Arbeitsprobe Anfertigung der 

Meisterstücke

Vorstellung der 

Meisterstücke

bis 17.11.

2027

17.01. - 19.01. 

2028

24.01. - 11.02. 

2028

14.02. - 18.02. 

2028

Prüfungen Teil I a und b  2027/2028

Sommer-Prüfung (2027) 

Abgabe der 

Vorschlagsbögen

Arbeitsprobe Anfertigung der 

Meisterstücke

Vorstellung der 

Meisterstücke

bis 07.06. 2027
24./25.06.  

2027

09.08. - 27.08. 

2027
02.09. 2027

ohne Gewähr!
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Teil II
Technische Fachkunde

Teil II 
Werkstoffkunde

Teil II 
Technisches Zeichnen

Teil II
Kalkulation

Teil II 
Technische Mathematik

Teil II 
Medizinische Fachkunde

Teil I a
Meisterstücke

Teil I b
Arbeitsprobe

Meister (HWK)- und Bufa-Prüfungen
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Ihr Zeitplan ML 2027/2028 (ohne Gewähr)

Teil III und IV:
Schriftliche Prüfung: noch nicht festgelegt

Maßnahme- Abschnitt (1.Semester):

15.03. bis 02.07.2027

Maßnahme- Abschnitt (2. Semester):

16.08.2027 bis 21.01.2028

Meisterfeier:

25.02.2028



Kathrin Fischer

Meister- und Fortbildungsprüfung

Bildungszentrum

Handwerkskammer Dortmund

Ardeystraße 93

44139 Dortmund

Tel.: +49(231) 5493-522

Fax: +49(231) 5493-95522

E-Mail:  kathrin.fischer@hwkdo.de

Internet: www.hwk-do.de

Bernd Kleine-Bursiek

Meister- und Fortbildungsprüfung

Bildungszentrum

Handwerkskammer Dortmund

Ardeystraße 93

44139 Dortmund

Tel.: +49(231) 5493-520

Fax: +49(231) 5493-95520

E-Mail: bernd.kleine-bursiek@hwk-do.de

Internet: www.hwk-do.de

http://www.hwk-do.de/
mailto:bernd.kleine-bursiek@hwk-do.de
http://www.hwk-do.de/
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!
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